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Chronif 1941/42

vom 1. Jlovember 1941—30. Ceptember 1942.

Oftober 1941.

3. T Julius Hungiber-Sren, von Aarau, auf Sdhlog Yiebegy, geb. 186~

JNovember 1941.

= Osfar Crnft, der befannte Vit jum CEtodkli in Oberentfelden,
im 56. Yebensjabre.

T Gottlieb 28ehrli-A8ebheli, in Fivma Hef u. Co., Aavau, von und
in Kittigen, Adlter 65 Jabre.

15./16. Bei den Gtadtratswablen wurden in Aarau gewdhlt: Dr. Sr.
Yaager, . Srep-28ilfon, Julius Dutlp, Jafob Ctamm, Heftor
Anlifer, Q[Ifrcb Hartmann, CGugen Sijdyer.

16. §rau Anna ABalther=Dubs, im Ieugut, Nutter von adyt Kindern,
feiert in geiftiger Srifdye den Bo. (Seburtstag.

1. Bor vierig Jahren wurde die elebtrifdye Shymalfpurbabn Aarau—
Gdyoftland erdffuet.

26, Paul Erismann-Berner, Ubrmadyer, geb. 1882. Gr verfal vicle
Jabre das mt des ftade. Ubrenvidyters.

1 Dr. Augujt Gener-Giegfried, geb. 1864, Profeffor an der Aarg.
kmltunulr{)uh von 1893—1934. Cr verbradyte das [etste Yebensjabr
in feiner Bater|tadt Iiirid).

27. 7 Gmil Gtauber-NRobr, gerw. Beamter der aarg. Kantonalbank, durd)
Unglitdsfall in feinem 78. Altersjabr.

28. Die von der Ctadtpolizei durdygefiibrte Crhebung fiber die Sabl
und Unbaufladye der Kleingdrten evgab 1377 Pflanggdrten mit einer
Anbauflade von rund 2770 2Aren. Dasu Fommen Viindten von
2300 Aren und die Anbaufladye der Grofpflanger (Landiirte) mit
3781 Adren. Jm gangen find es 8851 ren.

28, Alfred 7mtl), Kaufmann (Paris), geb. 1877.

30. Der IMovember war auferordentlidy troden. Daber Aajjerfnapp-
heit in Quellen, §liffen und Geen, was die L[cffrl,ttutﬁprobu[‘tluu
der IWaffererfe nadyteilig beeinflufit, jo daf Cinfdyranfungen im
GleBtrizitatsverbraud) angeordnet werden miifjen.

Dezember 1941.

. 3um Prajiventen des Ctanderates wird der bisherige Vigeprdfident
$Hang Srider, aarg. Oberridyter, von und in arau, gemwablt.
Cidg. Volfszablung. Crgebnis fiir Aarau: Bervohute Hdufer 2048
(r930: 1690), Hausbhaltungen 35900 (20955), wobnbafte Perfonen
12851 (11 666), amvefende 1\Ll'vmtl 3225 (12003), Auslinder
586 (I 104).

Die reformierte Rirdygemeindeverfammlung befdylieit den nfauf

der Yiegenjdhaft Seline Bébié fitr die Lohnung des 3. ref. Stadt:

pfarrers sum Preife von Sr. 110 000.—.

T Oberftle. Augujt Abt, Injtrubtionsoffizier, geb. 187-.

Bum BVigeprdfidenten des Nationalrates wird Emil Keller, Neg.-Nat

in Aarau, gerdble. Damit ijt der Aargan pro 1942 in der Yeitung

beider gejesgebenden Behdrden vertreten.
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Das Cidg. Kriegserndhrungsamt verfiigt ab 3. Dezember 1941 die
Rationierung der Gier.

6./7. Groger Abjtimmungs: und 28abltag. ber vier Fantonale Vor:

)
~1

30.

3L

lagen batten die aarg. Gtimmbiicger abjujtinimmen, von denen drei
angenonunen, die vierte aber, dag [lbertretungs)trafgejes, permworfen
wurde. Daneben batten die Aaraver Etimmbiirger nody den Cradt:
anunann und den Betreibungsbeamten, forie die Nlitglieder der
perfdyiedenen {tadt. Kommiffionen ju mwdblen. Sudem bhatten die Pros
tejtanten die Nitglieder der Kivdyenpflege und der Kivdyenjpnode
su wdablen, fo dag fitr die meijten Aarauver nidyt weniger als §olf
Gtimmgettel auszufillen waven.

T Cmma Hagler=Etampili, Privatin, im 7. Altersjabre.

Lwe. Sanny ABidmer=Rohner feiert in voller Forperlider und gei-
ftiger Srifdye ibren 8o. Geburtstag.

Als weitere nody redyt vitjtige Jubilarin feiert Srau Niathilde 28id-
mer-(Gamper ibren 8o. Geburtstay.

Der Bundesrat erldft einen ernjten Aufruf an das Sdyeizervolf:
Die sunchmende Cinfdyrantung unjerer Sufubren madyen den Xampf
ums taglidye Brot aus eigener Sdyolle immer dringlidyer. Der Ader:
und Sartenbau miljje weiter ausgedebnt und newes KRulturland cr-
jdhloffen werden. Aber audy die geredhte Verteilung und 3rwedmagige
BVerwertung der erzeugten Yebensmittel und Verbraudysgitter |tellen
groge Anforderungen an das GSdyweizervolf.

Die jweite Suteilung von Pflangland (Kriegsbiindten) ergibt 306
Bimdten mit einer nugbaren §ladye von rund 566 Aren an elf ver-
jdhiedenen Gtellen der Gtadt.

6ooo kg Objt rerden an bediteftige Samilien ju verbilligtem Preije
abgegeben.

Der ufruf deg Gemeinderates, durd)y Gratisabgabe pon Objt und
Gemiife der bedirftigen VevdlBerung 3u belfen, ergibt an Gra-
tisfpenden: 300 kg Objt, 700 kg Kartoffeln und 50 kg Gemiife.

T Arnold Werder=-Horladyer, Privatier, von Gdyingnady:-Bad, im
78. Ultersjabre.

Die Gpeifeabfalljammlung vom 2. Degember 1940 bis Ende 1941
bat 343 000 Yiter ergeben.

Gtaatsardyivar Dr. 9. 2dmmann tritt auf Cnde des Jabres als
Prafivent der ref. Kivdyenpflege suriicd. Jn jeine Drafidialseit fallt
die Yunenvenovation der avauer Ctadtkivdye.

Y i
Januar 1942.

3.

Girogge Sabl von ABaffervogeln auf der dare bei Aarau. Der Or-
nithologe  Ctivnemann  [dyast 7oo Etid. Davunter find jeltene
Cremplare. Gg werden audy groge §liige von Ceidenfdywdanien ge:
meldet, eines Brutvogels des hoben Ilordens. In frithern Seiten
wurden dic Cedenfdyvanie im Volfsmund audy , Bebmen” oder
L, Bohmer” genannt.

T Nartin- Nlardhand,  fritherer  Ravallerie-rompeter: njtruftor,
Chrenmitglied der Ctademufit Aarau. Alter 72 Jabre.
Ctromabgabe des  Ctade. Cleferigitatsoerfes tm Jabre 104

fi2
78 675 200 kWh, im Borjabre: 6 208 6oo, Vermehrung ca. 13,5 %.
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Die Aleitofffammlung in darau bat fitr das Jabr 1941 cvgeben:
24 100 kg Kanjervenbitdyjen, 14843 kg lteifen, 3 027 kg Yum-
pen, 1666 kg Rnoden, 31833 kg Papier, 30800 kg Glas,
2 450 kg Rafeefag und 3irfa 2 700 kg iibrige Ctoffe.
BevdlBerungsberwegung im Jabre 1941: Gimwobnersabl am 1. Jam.
1041: 12 988, Sumwads 2 540, Nbgang 2 405. CGinwobnersabl am
3. Dei 1941 13 123.

Dag Bejtattungsregifter des Sriedhofgdrtners weijt it das Jabr
1941 auf: 65 Grdbejtattungen, 55 Rremationen. Aus dem Gpital:
i Gedbejtattung, 22 Kremationen. 111 Kremationen pon auswarts.
JSnfolge der feit cinigen Lagen andauernden ftarfen Kdlte it die
dare beim Qarejtey 3ivfa 200 m lang total ugefroven. Allerdings
bat das Cis erjt cine Dide von 4 cm erreidyt.

T Gottlieb  Hajjig-Niuggler, geb. 1867, alt Rreispojtadjunfe, als
Berg: und Naturfreund befannt.

Oer Aetillevie-Verein feiert anlaglidy feiner diesjibrigen General-
perjammlung fein Bojabriges Bejtehen. Das erjte Chrenmitglied
diefes Vereing war General Herjog.

Dr. Ntar 28idmann, Redaftor am Burgdorfer Lagblatt, j. 3t 16
Jabre Redabtor der Narg. INadyvidyten, feiert das Jubildum jeincr
sojdabrigen Latigkeit als Nedaftor.

Qie Wobnungszablung vom 1. Desember 1941 ergab for Aarau
imsgejamt 3547 Aohnungen. Davon |ind:

r=3immerv. 7o oder 2 %, 2:3immnenv. 470 oder 13,25 %, 3-3ine
merw. 1 org oder 28,78 %, 4-3immerw. 756 oder 21,32 %, 5-3im-
mer. 6G6g oder 18,86 %, 6w Niehrimmero. 562 oder 15,84 %.
Cinfamilienbaujer 951 oder 46,39 %, Niebrfamilienhdujer 702 oder
34,24 %, andere Gebaude mit 2obnungen 397 oder 10,37 %, total
(BSebaude mit Aohnungen 2 050. '

5. Gros=Hodyuli, Spenglermeifter, geb. 1875.

A8Bcitere cinfdyneidende Cinjdyrdnfungen im Cleftrizitdtsverbraud).
Dic eidg. Volfsabjtimmung ber dic VolBsiwahl des Vundesrates
urde in davan mit 2032 Ilein gegen 1187 Ja vermworfen.

T Chriftian Crnjt Oelbafen-Carer, Rreisjdydser, geb. 18-6.

Crmt Heiniger, Turnlebrer an der Besivbs{dyule in Aarau, wird,
jeinem Gejudye entjpredyend, auf 3r1. Ndrg 1942 unter befter Ver-
danfung der geleijteten Dienfte aus dem Sdyuldienft entlafjen. CGr
jftand jeit 1005 im Dienjte der Aavauer Begicks|dyule.

ABahrend des gangen Nlenats Januar war der Boden {dyneebededt.
AL 21. Januar jdyneite es taglidy. Sdyneehdbe 50 cm und mebr.
Der MNiederfdhlag im Januar betragt 107 mm, Nlanfo 20 mm. Der
Alaffermangel wird fiir die Clebtrigitatsoerfe jur Ratajtropbhe.
Gropte KRalte des Nlonats am 22, mit — 16,50 C.

Sebruar 1942.

~
e

T Ostar Hallev-Liijdyer, alt Bankprofurift, geb. 18go.

Nar Gragli, Cobn des Herrn Gragli-Grob, Cifenmwarengefdyaft
in arau, wird vom Bundesrat sum Berufsgenevalfonjul in Preg-
burg, cinem neuge)daffenen Ronjulat, ernannt.
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6. Siv die Gd)m*cr(imltunqdnr[witsn jind in arau i Januar 1942
rund §r. g Goo.— ausgegeben worden.

=7 Paul Kellev-Laudyli, alt Konditor, geb. 1862.

id. f\’l"lr dag Jabr 1941 hat die Gemeinde Aarvau an Ctaatsiteuer ab-
gelicfert Sr. 1057233.28, gegen Sr. 981 868.05 im Vorjabhre.

16. Jnfolge anbaltenden (,d)numllm bcrmqt dic Edhneehohe bereits
i m. 28eqen grofien 28afjermangels in der gangen Geyroeiz muf
der elebtr. Gtromverbraudy neuerdings nady allen Ridytungen be-
fdynitten werden.

18, Dag Wremeebormmando Eindigt fiir die ndadyjte Seit Niobilmadyungs:
iibungen im usbildungsprogramm der Armee an, die mit regionalen
Alarmitbungen 0. Ortswebren u. d. Yuftjduses verbunden rwerden.

18./19. 3ur Belehrung iiber die Jubereitungsmoglidyfeiten der Rartoffel
organifiert der Gemeinderat Rodydemonjtrationen fiir eleftr. Nirdhe
und Maskiidye, die vom Objt: u. Gartenbauverein in Verbindung mit
dem ftade. Cleftrizitatswert und dem Gaswert ausgefithrt werden.

1. T Deinridy Wopdler, im Sdlog Wfpen (Tbhurgau), im lter von
04 Jabren. &. 3t. Sdarbereibejiger in bier.

20. Die beiden LTalbabnen (Apnen: und Gubrental) jdyrdnfen im n-

tevefje der Cinfparung von eleftr. CGnergie ihren Sugsverfehr ein.

Der Gemeinderat j"d)rrf dem QrJani[ufivmfumitec fiir die Yabr-

bundertfeier des Cidg. Gangervereing 1942 cinen Beitrag von Sran-

Fen 1 500.— an die Un[’vlhn 31

,Nathps bridht's Js”, dicfe alte Vauernregel hat {idy diefes Jabr

bemwabrheitet. )Lwnigl’tens die groge Ralte ijt gebrodyen. Vis aber

die gange grofe Gig: und Cdyneelajt in unferer Gegend verfdywindet,
braudyt’'s nody etias.

it 7\mf|1d)t auf die Verfnappung an Nietallen joll laut Bundes-

ratebedlufy fiir die Ieupragung von 1= und 2=Rappenjtiden 3ink

anjtatt Rupfer verwendet erden.

12
e
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MNarg 1942.

1. Bom 1. big 3. Ndry nadymittags 14 Ubr {ind Abgabe wnd Bejug
von § uyr[mmrm gejperrt; bon da an beginnt die Rationierunyg.
‘t Jnna Sorderer, Privat, geb. 1860.

“ NMiarie Kath. Kiefer=Kildymann, geb. 1867,

- Otto Wiithridy-3ulauf, sum CStordyen, qgeb. 1875,

3.t Gujtap Hing-Gloor, Komditor, qeb. 1887.

7. Dag Canden und die Sdyneebefeitigung in den Strafen Fojtete die
Gtadt bis 7. NMarg 1942 §r. 30 500.—.
Der Gemeinderat wdblt gemeinfam mit der Sdyulpflege den 3. refor-
mierten Bemeindepfarrer, Herrn Srig Ntaag, jum Hilfslebrer fir
oen ){L‘Iigiunﬂuntt1rld)t an die Desirfs|dyule.

ro. T Elife “iirtld)l Safmer, Du1tru'r‘rcurs, qeb. 1853.
Der ref. Dfarcbelfer Dr. Sr. Bebrmann wird demnddyt feinen
Dienjt uIﬂ L,ultolqu in der ref. KRirdygemeinde AMirenlos antreten.
Cr bat fidy in 2Aarau viele LJ!)IIIPCIH)IL‘I] erivorben.

12. Die aarg. Baudivebtion gibt im Hinblick auf die durd) die Inten-
fivierung de¢ nationalen 2Anbauwerfes notroendig werdenden Fleinern
oder groferen Gewdfferforreftionen und Bodenverbefferungen 28 ei-

65 9]
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jungen fiir eine reitgehende Veadytung des Heimat:, Ilatur: und
Logeljdyuses.

Das Kriegs-_sndujtrie: und -drbeits-Amt geftattet eine roeitgehende
Loderung der Cinfdyranfungen im Eleftrizitatsverbraud).
Hodymwafjer im @ubun und llerfetal infolge des Negens und
Gdyneefdymelze. Jm Verlaufe des Niorgens vom 13. Nldry I)n[:en
fidy die meijten lz\uncr ivieder perlaufen.

Tom Land im Sdyadyen werden von den Ntilitdrbehorden der (e-
meinde arau reitere 370 Aren fir Pflangland jur Verfiigung
gejtellt. Audy auf dem zuBiinftigen Sportplag joll nody Pflangland
verfiigbar mwerden.

Lon MNitte ITovember 1941 bis Ntitte Nidrg 1942 erhielten durdy die
Hilfsgefelljdhaft iber 100 Kinder Niittagsperpflegung mit Fraftiger
CGuppe und einem CEtid Brot im Pejtalogzifdyulbaus.

Gduljdyluf an der Rantonsjdyule nad) bejtandener Jlaturitdts:
und Diplomprifung , Ujeliitete” und Sabrt durd)y die Etadt it
vier Brauereimagen.

Lon diefem Lage an fallen eine Anzabl Sdynell- und Perfoneniiige
aug, und ab 21. INdrg werden die verbilligten Conntagsbillete bis
auf teiteres nidyt mebr abgegeben.

Der um 6.12 Ubr in Aarau abfabrende Perfoneniug it von hinten
auf einen Giiterzug aufgefabren, dem die Ginfabrt in den Babnbof
Rupperswil nidyt freigegeben war. Jeitlide Sperrung und MNlaterial-
jdhyaden.

. Der Jabresberidyt des Gaswerfes Aarau ergeigt einen Reingerinn

pon §r. 46 180.42.

Anlaglidy des zur Jeit in Aarau tagenden Seuermwehrgerdtefurfes
darf Ddaran erinnert mwerden, daf vor 53 Jabren der erfte aarg.
Seuermebrfurs ebenfalls in unferer Stadt jtattfand. Von den dama-
ligen Offizieren der Feuerrvehr Uarau, die den Kurs abfolvierten,
lebt Deute nody einer, Heinrid) Amslec- Baumann, der als rijtiger
82jdbriger Greis irmimer nody gemeinniigig tatig ijt.

T §rau Narie Hintermann=-Reller, Oberfts, geb. 1854.
Tradvitioneller Edhlumarfd) der Kadetten nady dem Engelberg bei
Olten. INady der RirdEehr halt der Prafident der Kadettenfommii-
fion, Dr. §eblimann, cine Anfpradye an die Kadetten und danft dabei
dem langjabrigen Yeiter des Kadettenforps, Turnlehrer Heiniger,
mit Uberreichung eines madytigen Blumenftraufes fire die geleiftete:
ten guten Dienjte.

5. Beginn des Abbrudys der alten vém-fath. Kirdhe an der Kafinoftrage.

T Dr. Roman 2bt, Biingen, Itationalrat, im Go. Altersjabr. MNlar:
Eante (ejtalt in der VBundesverjammlung.

»t Carl Bethge:-Yerd), alt Poftangeftellter, geb. 1860.

T Hang Edyar, Chefpilot, geb. 1896 in Aarau. lnglidsfall in
Ntilitardien)t.

).lpri[ 1942.

3~

.4

0.

H. Ctaubli-Yug vollendet gefund und riftig fein 8o. Lebensjabr
T,\rau Yuife Hojtettler-Hagnauer, qr[mrcn 1860.
Jn der vergangenen Nadyt erfdyof der Hilfsbahnmwarter Srig Berfter
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10.

den it ihm verfeindeten Hermann Plig, von Nilurgenthal it
cinem Ordonnanggewehr beim Babhniibergang in der IBs{dynau.

. Die in diefem Jabr gefammelten Ntaifdfer jollen [t. Verfiigung des

eidg. Voltswirtjdyaftsdepartements in Trodnungsanjtalten abgelie-
fert u. dort ju Nlaibdafermebl f. §itterungszroede verarbeitet werden.
Nady dem Jabresberidyt des Amtspormundes des Bezirfes Aarau,
ABerner Sreyp, trifft es auf Uarau 124 Vormundidafesfalle.

T Otto Stirnemann, geb. 1890, durdy Gturg vom Belo.

Die ][u«[at]cn der )[rnwnfnif betragen im 1. Quartal 1942 Fran-
Fen 44 921.65 !._]L”L‘Il Sr. 40841.15 im 1. Quartal 1941 und Franken
34437 — im Quartal 1940.

ot Jules Slind: buv};, alt Oberjt, zum I‘elt[mcr[fu[»h, aeb. 18-0.

i /10 Grjter nationaler Criiehungsfongreg in 2arau.

12.

/

14.

~

16.

1Q.

|
.{_\

Der J[nrrubrcmlrt von jﬁlf’t‘l‘}ftln reffet einen des Gdywinnmens
unfundigen Paddelbootfabrer mit $Hilfe einiger Pajjanten.
Lor hundert Jabrenm mwurde Prof. Dr. Konradin 3jdyofke, Inge-
nieur, geboren, ein Biirger unjerer Stadt, der fid) durd) jeine Brif-
Fen, $Hafenanlagen, Sluptorreftionen etc. in gang Curopa cinen
Jtamen gemadyt hat.

Yina Heg, C].hmntm geb. 1867.
Giner Bledydofe, die im TurmEnopf der fidy nun im Abbrudy befind-
lidyen alten vém.-Fath. Kirdye an der Kafinojtrafe aufberwabrt war,
werden die darin enthaltenen Dofumente entnommen. Hauptinhalt
it die vom ebhemaligen NRegiftrator NT. NB{d)-Bagler verfafite
yLurmfdyrift”, in weldyer die hauptiadlidften Daten (iber den Vau
der Rirdye feftgehalten find.
Snjtallation von Pfarrer Sris Nlaag in der Ctadtbirdye durd)
Defan Ctter, Brugg.
T Didyterin und Sdyriftftellerin Sopbhie HammerlizNTarti, von Oth-
marfingen, in Siicidy, im Alter von 75 Jabren.
T At Oberpoftdirebtor Anton Stager, pon Chur, in BVern, im Alter
von g2 Jabren.®
AUnbunft von 100 Kindern aus dem unbefesten Sranfreid), denen
man das Clend anfiebt.
T NMartha Dambady, Pojtdirebtors jel., 72jabrig.

Ntai 1942.

I.

go

Jn Slorida ift Ende April der Didyter und Sdyriftjteller Konrad
Salfe geftorben. Gr war 2arauer und hief mit feinem biirgerlidyen
JNamen Karl Sren, Gobn des angefehenen Banfmanns Juliug Sren-
Gamper. Audy feine Srau ijt Uaraverin, Todter des befannten
Gpegereibdandlers Sridfer-20irg in der Vordern Vorjtadt (fpater
‘)\a:n]tmm)

T 8rvau Lina §ifdyer-Reller, 28itwe des jdyon vor langem verftorbe:
nen u[tFut[w[m{)m Pfarrers Sijder in Aarau. Geb. 1858.

Die Pfandler-3 juitiative betr. l‘ur{mnenfdrcform urde mit 408 646
MNein qegen 219405 Ja verworfen. 3n 2darvau 5502 ein gegen

2 4.’ (3 \‘n‘

* Gine Grinnerung an die NHeife ver Uarauer Junggefellen jur Taufe ven

Unton Gtiager 1850 erfebeint im nddften Heft.
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Beginn der Sommerseit. Jn der Jladt vom 3. auf 4. Nai, um
o4 Ubr, wurden dic llbren wm cine GStunde Dvrgcri'uf‘t.

Die am 2r1. April durdygefiihrte Viehzahlung in der Gemeinde Aarau
ergab: 37 ].\rln chefiger mit g3 Prerden und 1 Gfel, 19 Rindvieh:
befiger mit 147 Ctid, 31 Sdyweinebefiger mit 185 CGtid, 11 Sdaf:
befiger mit 34 Ctidk, 6 Jiegenbefiser mit 14 Stid, 177 Hithner:
befiger mit 2651 Ctid, 424 Ranindyenbefiger mit 3550 Ctitd.

f Paul ESdyirmer-Ctephani, Privat, geb. 18-0.

Reif. — 0,59, ohne Sdyaden.

(Gervitter, abends 20.10—21.45.

Auffabressujammentunft der nordoftidpveizerifden ©.20LE.-Sektio-
nen in Aarau. “unchmembc auf der Misliflub, mit Vortrdagen von
Dr. 2. Hartmann iiber das u;cu[m]lll‘f)c Ratjel der Cntjtebung des
Aarctales und Dr. €. Ginther iber dic Entjtehung des Aargaus.
Lor ;0 Jabren, am 16. Niai 1892, zerjtérte ein 5]ru|';tr Brand in
Granidyen, ettvas unterhalb der Rirdye, 3wifdyen der Hauptitrafe
und der 1Bpna, 12 Iehnbaujer. Durdy eine jofort einfesende Hilfs-
aftion Fonnte die grofe ITot der (Fefdyadigten gelindert mwerden.
Als Iadyfolger von Heren Heiniger wird Karl Haller, von Aarbury,
alg Lurnlebrer an die Bezirfajdyule Aarau gerablt.
Jabresberidht des Aarg. \cmr[u1'tnrtunqﬂmrcinﬁ: Lion den in Aarau
1041 vcr]tor[wnvu Derfonen jind 45,83 % Eremiert mworden.

Cami yoérg, alt Sdyreinermeijter, feiert bei guter ejundbeit und
inuner nody ritjtig {einen Bo. Beburtstag.

. Mady den Verhandlungen des Memeinderates vom 1. und 20. Nai

begiehen pro 1942 764 Ortsbiirger oder Ortabiirgerinnen den gro-
Ben und 187 den Eleinen Biirgernugen.

Jtad) dem Redyenjdyaftsberidyt des Bemeinderates pro 1941 betrug
die Cimvobnerzabl der Gtadt auf Gnde 1941 13123 3n arau
wobnenden Sdyocigecbiivgern wurden 180 Kinder geboren und mwar
genau o KXnaben und go Ndaddyen. Von Augldndern 6 Kinder. Der
Tod raffte 103 in Aarau wobnende Gdyweizerbiivger hinweg, 51
Janner und 52 Srcaven, dagu nody 5 ANuslander. Anjtecende Krant-
beiten in epidemifdyer Sorm traten Eeine auf. Gemeldete Krantheits-
falle: 14 Gdarlady, 2 Diphtherie, 5 Luberfuloje, 1 Geniditarce,
I ‘“anq'l’du RXranEbheit, 1 [lntuhi[mmpf)u t Niumpf. g Brande
von cinigem Belang, die alle durdy das leett gelofdyt rerden Fonn-
ten. Jlady auswdarts mufite das Havauver Pifett dreimal jur Hilfe
auggichen. Die Fabl der Iictjdyaften war gleidy wie 1940, namlid)
02, und 3war 55 chncm:rt}dmtrcu 15 Raffeewirtfdaften, 10
‘nm*rnmmurm‘)nrtm dapon cine alfobolfrei. I8egen unentfduldig-
ter Abrefenbeit bei 28ablen und Abjtimmungen mugten 728 Stinnmn:
biirger gebiigt werden. Das jtade. §luf und Sonnenbad wurde von
537 000 'Dcrfmun darunter 10 000 Militarperjonen, befudyt. Dauer
der Bavefaijon 102 Lage. Nilitardienjtpflidhtige aller Kategorien
2674. Betrag der Ntilitdarerfasiteuern §r. 56 7o1.95. 28ildpark
NRoggenbaujen: Tierbeftand 36 Ctid. Die Sremdenlijten vergeigen
10 480 angeformmene Bajte und 32442 Ubernadytungen.

T Amna Yaudyle-Hogle, alt Nathausaboarts, geb. 1865,
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2().

30.

Die Garten- und "!unbtcn[n'mu erhalten im Gdyulgarten im Hon:
hard durdy §rl. Giinther und einige Nlitglieder des Obft= und Bar-
tenbauvereing Ynjtrubtionen fber den Objt: und Gartenban.

Das Bufludytshaus jum Heimgarten fiie unbemittelte, weiblidye Ob-
dadhlofe an der Ronradjtrafe vergeidynete fiiv 1941 6goo Yogier:
ndadyte. Shm  fiel die ‘wtmqﬂPUI[LFtL aus allen ruturm Rirdy-
gemeinden deg Rantorts argau 3u im Betrage von §Fr. 7620.06.

Der Babnbof 2arau rangiert inbesug auf ausgegebene ,\uhrf’mtul
in der Gdyeiy an 10. Etelle. Der Lelephonverfebr pro 1941 wies
H()-}l 861 Gefpradye euf, die 3abl der Teilnehmeranjdblitfje betrug
2 427.

t Sottlich Gdydrer-Dinfel, ngenieur, geb. 1886.

i 30, und 3. Nai ]tcf)t die Gtadt im Seftfdymud ju Chren der
Armee. Am 30. Ntai, abends 8 lbr, findet auf dem Holzmarkt ecin
Rongert der Ctadtmufif und des Gftabtf(ingfrvereirm jtatt.

T Srau Bertha Bartjdi=DNMinder, ger. Airtin 3. Junfejtube, geb. 1864.
T Dauline Kirdyhofer, langjabrige Dfortnerin am 218ejtportal des
Rantonsfpitals, geb. 1873.

Lieteranenfabrt mit 385 Leilnehmern ing Sridthal.

A8dbrend der Niai anfénglidy ein winterlidyes Gefidt zeigte mit
Cdyneegeftobern und NReif, feste bald jommerlidyes 28etter ein mit
sablreidhen Gewittern und willfommenem Regen, da und dort [eider
mit Hagel. Die Vegetation wurde madytig gefordert, jo dag die
Jtatur bald in feltener Pradyt daftand.

o »
Juni 1942.

9]

5

Jatob RovelLijdyer, Sdneidermeijter, feiert in voller Eorperlidyer

und geiftiger Srijdhe Jeinen g3. (%burtntag

Oberjtdivifiondr Cugen Birdyer wird in der Vercinigten Vundes-

verfammlung als Jlationalrat vereidigt. Jlut der Annabme des

g g :

Jlationalvatsmandates als Iadyfolger pon Dr. Roman Abt mu er

auf fein militarifdyes Amt vergidyten.

Die Gemeinde Aavau leiftet den ibr vom Grofen Rate fejtgefes:

ten Beitrag von §r. 2200.— an die arebritcfe Biberjtein-DHobr.

Ginveibung des neuen Edyubmujeums Bally in der Liegenjdyaft

LSelsgarten” in Sdydnenmerd.

Die Havmoniemu)it Narau feiert im Saalbau ibr s01dbriges Betehen.
T 50] . )

Cude Ntai bat die Leuerung 4o % iberjdyritten.

65./7. Adarg. Aebriporttage, su denen Jid)y gegen 4oo Aehriportbampfer

8.

0.

angenieldet haben.
Qer Commer {deint 3iemlidy gewitterreidy ju mwerden. Cin beftiges
Sewitter ging bauptiadlidy iiber das Selgli hinweg. Der Blig jdylug
in jei Ramine und traf eine grofe Sobre im Nathausgarten.
Die Nedynung des ftaot. Gl L‘Ftrixit{ifmwrfm hliet nady dem Jab:
resberidyt pro 1941 ¢ nn}tu] ab. An die Lm"'tanL flicgen Sranfen
288 483.47 und iiberdies an die Polizeifafje Sr. 280 ooo.—.
Jnlaglidy der Ynnenrenovation der Ctadtfirdye wurde an der jid-
lihen 28and des Chores eine ‘\nfx{)riffcntale Groge Go X 120, aus
Candftein angebradyt, auf der die widytigften Daten der Baugejdyidyte
Rivdye eingraviert find, vom Bau der erjten cinfdyiffigen Kirdye
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18.

20.

bis zu den jingften rbeiten aus den Jabren 1g4o/41, ndmlid)y Cr-
ridytung eines neuen Gidportales mit Stulpturen und Ausjdymiidung
durd) drei Chorfenjter mit BSlasmalereien.

Unfer Aarauer Niufifer Hang Crigmann, Chordirigent am Jiedyer
Gtadttheater, ijt gum weiten Kapellmeijter ernannt worden

T Gottlieb Gtilli, Fant. Lurnballenabivart, geb. 1882.

Gtarfes Gewitter iiber dem Engelberg und den Dérfern Safemvil,
Kolliten, Gregenbad), Sdonenwerd und Crlinsbad)y. Groger Sdya-
den an allen diefen Orten, bauptjadlidy durdy berjdymwemmungen,
an cinigen Orten audy durd) Hagel.

Der AUltersgenoffenverein madyte feinen  Jabresausflug mit 158
Zeilnehmern nady Sitvigen am BVierwald)tdtteriee.

Gdyweiz. INadymwudysivettbampfe der Yeidytathletit (Jabrgang 1922
bis 1927) in der Lelli.

Nef. R‘ird)qmltinbtmrfummlunq tm \{ird)qanwinbcbmm Die Kajjen:
redynung [dhliegt mit cinem ABtiv-:Galdo von §r. Q)-(lh 35 a[w, das
l‘crancn der Rirdygemeinde leaurt fidy auf Gnde 1041 auf Sran-
Fen h))ll'-—. Die Gtadt wird in 3 Geelforgebegicke eingeteilt.
?.L\cgtn der llngunft der Beit Fann die 7[11};0111mmmtmn der Stadt:
Ficdhye nody nidyt vorgenommen werden.

Das Kadettenforps marfdyiert im Sdyuljabr 1942/43 jum erjten:
mal durdy die Stadt, nm‘baem vas \mbrumpf« neu [w]tcl[t it.

T 1Balter Shumadyer-S§ren, alt Bezirfslehrer in Aarau, in Bern im
Alter von 62 Jabren.

T Dr. Heinridy Goldlin von Liefenau, Apothefer, qeb. 1866.
Cinmwobnergemeindeverfammlung und daran anjdyliegend Ortsbiirger-
gemeinde. A8idhtiges Lraftandum: Bau von 30 L8ohnungen durdy
eine 2Bobhnbaugenoffenfdaft.

Der Negierungsrat wdblt als Reftor der Aarg. Kantonsfdyule an
Gtelle des zuridtretenden Dr. Bagmann Dr. 28alter Gerjter. An
Ctelle von Deubelbeiff wird Jofeph Golai, von Niellingen, als Ab-
mwart des Fant. Bewerbemujeums gerodbhlt.

Auf dem unberwobnten Dadyboden der Selgliturnballe foll {idy eine
gange Rolonie von Jlardern eingenijtet baben, deren llnjdyadlidy-
madyung man von den jujtdndigen Jdgern ermwartet.

27./28. Jubildumsfeier jum roojdbrigen Beftehen des Eidg. Sdanger:

28.

vereing. Nm Sreitag abend erfte Auffiihrung von Hermann Guters
S Yaudi” in der Gtadtfirdye. Samstag vormittags 11 Ubr Cnt:
[)u[Iung ciner edenftafel am Grindungshaus des Eidg. Gdnger:
vereins (altes Ru]’nm) mit Anjpradyen von Dr. 2dolf Gams und
Gtadtanumann Dr. Yaager. Camstag abend jweite Auffiitbrung von
LS Yaudi”. Gonntag vormittags feierlidyer Aft in der Lelli mit
f)ubul des Dundesprdfidenten Dr. Gtter, des Fentralprdfidenten des
Cidg. Gangervereing Dr. Ott, Bajel, des Cbhrenmitgliedes Ddes
C. & B, Cmil Keifer, Bajel. Iladber Sug in die Sefthitte im
Cdyadyen jum Nittagsbankett, mit Anjpradyen des Ehrenprd)i-
denten Dr. Srider, Gtanderat, arau und des lationalratspra-
fidenten Nofjelet.

AUn der 105, Jabresverfammlung der arg. Offizicrsgefelljdhaft im
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Kurfaal Baden werden die Gejdyafte des Sentralvorftandes der
Geftion Aarau iibertragen. Uls neuer Kantonalprd|ident wird Herr
Ober|tlt. Srep, Kommandant des Fitf. Bat. 57, in arau, gewablt.

oy

31. Dem darauverbiirger Hang Renold, der die Aarauer Sulen durd)y-

laufen batte und feit 1873 in Cngland lebt, wurde bei Anlaf jeines
9o. (deburtstages von der lniverfitdat Niandyejter der Litel eines
Dr. h. c. verliehen.

Juli 1942.

I.

3
4.
5
10.

3.

7.

cl"\

23.

24.

245.

T Jafob Blattner=Bajler, alt Budhbinder, im RNombady, durdy lln-
v B » ¢ (&™)

gliicEsfall im 2lter von 82 Jabren.

Jn arau ijt in 41 Pflangungen d. Kactoffelbafer fejtgeftellt worden.

/5. Gauturntage der Begirfe Aarau, Kulm und Bofingen.

T Hang Lehner-DMNMhiller, Stadtpolizift, geb. 1885.

Dag Jugendfejt Fann big gegen 2Abend nady dem Gutretterpro-
gramm durchgefithre werden. Jirfa um 5 Uhr Gewitter mit jtar-
Eem NRegenfall, fo dag der Lanzboden auf der Edyang gegen die
Langloale in der Gtadt vertaujdyt werden muf. Redner am Sejt:
aft in der ZTelli: Vize-Ctadtammann G0, Fren-28ilfon und der
Kantonsfdyitler Gujtap Siebenmann.

Aufzug der erjten Serienfolonie von 68 Gdulfindern auf die Be:
guttenalp. (Ridfehr am 1. Augu|t.)

Die Aarg. Voltsabjtimmung vom 12. Juli betr. Crhebung ecines Ju:
jdhlages sur eidg. 2Bebrjteuer und Beibebaltung des erhobhten Salj-
preifes ergibt im dargau ein geringes Niebr ugunjten der Vorlage.
3n 2larau ift das Nejultat: 4182 Ja gegen 2753 Jlein.
Croffoung der WWanderausftellung ,MNiehr anbauen oder hungern?”
im Gaalbau, die big zum 27. Juli dauert.

T Srau Clife Davall-=Hunzifer, geb. 1855.

T Nlargaritha rautweiler-Bloefdy, geb. 1864.

Silmvortrag in der Ausjtellung im Gaalbau von Ing. agr. Rud.
von Nitte fiber die Motwendigleit der SdyadlingsbeEampfung.

Die Hundstage haben mit Eintritt der Gonne in das Jeidyen Des
Yoroen begonnen.

Offentlidhe  Gartenbegebung mit fadymannijdyer  Injtrubtion iber
Herbitpflansungen, Sdadlingsbefampfung und Gewinnung eigenen
Caatqutes.

/26, Cidg. Seldfeftiongoettidyicfen. Jn Aarau jdiefen die Sdyigen:
gefelljhaften pon Grlinsbady, Biberjtein, Kitttigen, Ajp und Deng-
Ditven, pon arau der Sreie Gdyiefoerein und der lnteroffiziers:
verein, Die Edyiigengejelljdaft Aarau und der Artillerieverein [dyie:
fen in Budys.

T Cugen Graf-Nionner, alt Coiffeurmeifter, Prafident des lters:
genofjenvereing, geb. 1872,

T Jennp Yebmann, geb. 187¢.

Der Giemeinderat fithrt unter den in Aarau mwobnbaften Sady-
leuten Gdyweizer Iationalitdat einen AWettberverd fiir Bebauungs:
vorjdylage und cinfadye 28obnbauten im Edyeibenfdyadyen durd).
Qdimdbernd 150 davauer Kadetten verreifen mit g Yeitern in ein
neuntdagiges Sevienlager nady 2Ulpnad)y-Dorf.

Der Nionat Juli bradyte 10 Gewitter, in darvau ohne Hageljdlag.
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Augujt 1942.

I.

9.

Die an der Yandesausitellung in 3ividy aufgejtellte fiberlebensgrofe
Sigur des , Sdyweizers” von Bildhauer Brandenberger ift im Auf:
trage Oer Auslandjdyweizer in der GBlodengicferei Nitetidyi in
Bronge gegoffen mworden und findet nun im Sleden Edonz, dem
fie v. 0. Auslandjdyweizern yum Gejdyent gemadyt rourde, Aufjtellung.
Die Bundesfeier in daran mup wegen Negens in den Eaalbau
verlegt werden. Anfprade von Prof. Niitller-28olfer. Der Seier
poraus ging twic 0blidy die Jungbiirgerfeier.

Sentraljdnveizerijdhes 28ajjerball-=Turnier im §lu- u. Sonnenbad.
Tt §rau Nathilde Haufelmann=Fabrlander, im Rombady), 72jabrig.
Der Blig jdhlug in ein KRamin am CSonnmattveg. Gin Brand ent:
jtand nidyt, dagegen rurde das Kamin befdyadigt und audy teilweife
dag Dady. Cin beftiges Gewitter in der darauffolgenden Iadyt ver-
urfacdbt eine Uber{dymwemmung an der Babnbofjtrage und fet dic
ditliche Babnunterfithrung einen balben Nieter unter ABajjer.
Aufzug der 2. Kolonie (64 Kinder) ins Sevienheim auf die Bequt:
tenalp. Die TT1. Kolonie pon 46 Kindern foll am 24. Aug. abgehen.
Die Kadetten find aus dem Sommerlager in Ulpnady woblgenut
wieder beimgebehre.

Das Ntovell ,2Alt Aarau”, das bis anbin provijorifdy im jtadt.
Rathaus aufgejtellt war, joll nun endgiiltig in der Sammlung At
darau” im Sdlogl plagiert werden.

Betriebs)torung auf der Vabnjtrede wifdyen Robr und Ruppers:
wil durdy Bligfdylag, der die Sabrleitungen beider Geleife auf eine
grogere Ctrede demolierte. Zur Aufredhterhaltung des Verfehrs
werden Dampflofomotiven herbeigeiogen.

DOer Hundebeftand im Aargau it im Jabre 1941 gegeniiber 1940
um 250 CGtid, 0. h. von 8ogo auf 7781 Ctid juriigegangen.
Sliegeralarm in der Jladyt vom 12, auf den 13. Augujt. §lugieuge
unbefannter Jlationalitdt dberflogen vom Bodenjee bherfommend in
nordfiivlidyer Nidtung in grofer Hobe die Sdyweiy. Spiter Eamen
offenbar die gleidhen Slugieuge rieder urid und verliefen Ddie
Edyeig in der Gegend von Rbeinfelden.

Der Supballflub Eann jein 4ojdabriges Bejtehen feiern. Von grofern
Jubildumsfejtlidbeiten wird mit Ridfidt auf den Grnjt der Feit
abgefeben.

Ste die Bebleidung armer Sdhulbinder auf den Nlaienzug wurden
diefes Jabr §r. 3754.08 ausgegeben.

Beim Fantonalen Brennjtoffamt werden vom Gemeinderat fir die
Semeinde Aarvau, die ju den Nlangelgemeinden 3dble, jur Deduny
cines  jujdsliden  Brennbolsbedarfes fiir den inter 1942/43
Hoo Cter HDartholy und 250 Cter Jlavelboly angemeldet.

Der Aarg. Negierungsrat bat der Stadt Aarau fiir die Sammlung
, At Aaran” 5 Sabnen des arauer Kadettenforps aus den Jab:
ren 1701—1862 3u Cigentum und eine ngabl Kadetteneffeften
in Depofitum tiberlaffen.

Gdyulreifen des Yebrevinnenfeminars und der Todyterfdhule vom 18.
bis 20. Nuguft, der Kantons|{dule 19./20. ugujt.
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1.

20.

T Srau Yuife Reimann=Gdyaub, geb. 1863.

T Oberjtoivifiondr Guillaume Savre von enf, gerw. Kommandant
der 4. Divifion, jpater 2Baffendyef der Kavallerie. Der Vlerjtor-
Dene it in arau von jeiner Dienftzeit her, namentlidy als Jnftruf:
tiongoffizier der Kavallerie, wohlbeEannt.

Beginn des vom Sdhwimmblub Aaran organifierten Yebengretter:
Eurfes im §lupz und Gonnenbabd.

LBon 14 Ubr an Cingel: und Gruppemvettjdywimmen biejiger CSdyii-
[er im tadvt. §lug= und Gonnenbad. Die Gammlung freimwilliger
Beitrdge foll den bungernden Kindern Curopas zufommen.
DPfavrer Linug Angit feiert das filberne Priefterjubildum und zus
gleidy feine 25jabrige Latigleit als Geeljorger beim  vom.-Fath.
Prarramt 2arau.

Cangertag des rbeiterjangerfartells auf der Sdyang.

22./23. Pladfinderlager der Aarg. Pfadfinder im Ld)ud)m Die el

blinfenden Selte der 500 an der Veranjtaltung teilnehmenden Pfa:
der find im obern Gdyadyen, d)tlidy vom alten Kugelfanger, in einem
grogen, vom Gdyadyenwadlddyen bis ur @c[)ad)tnl'fm}}e reichenden
Biered aufgeftellt. Jum Ab{dhlug der Veranjtaltung Landsgemeinde
un anjchliegend Niarfd) durd) die Stadt.

i Jafob Baumann, lationalrat, in Sdyafisheim, Vertreter der
Bauvern: und Biirgerpartei unferes Kantons., Als IMadyfolger Bau-
manns in den ationalrat ritd't nady: Oberjtbrigadier Dr. K. Renold,
Diveftor des Aarg. Brandverfidyerungsamtes.

Sl Anna Jjarfnmnn, Lodyter pon Prof. A. Hartmann in aran,
wird v. 0. &t. Leonbardegemeinde in Bafel jur Pfarrhelferin qclvuf)[t

24. F Chrijtian Burger, alt Gartner, geb. 186,

]

6.

5-

T8l Berta Hep, Lodyter des fribern NReftors 5. Nep an dev
Begivksjdyule Aarau, in Interlafen, im Alter von 78 Jabren.
NMiondfinjternis in der Jadyt von 3 lbr an. Totale Verfinjterung
von 4 lbr bis 5 lbr 35.

Nadymittags werden in der Telli um erjten Nial die Vorunterridyts:
prifungen nady den neuen Verordnungen durdygefithre. Juerft Eom:
men 250 Rantong|dyiiler an die Reibe.

Gemdf den Verhandlungen des Gemeinderates betrugen im Jabre
1941 die duslagen fir die jtadt. Gdyulyabutlinit Sr. 13431.75
wovon §r. 4773-45 auf _die GBemeindefaffe fallen. Der Kanton
bezablt an die )[uﬂluqtu ,\r 5 180 30; auf die Gltern der bebandel:
ten Gdyitler trifft es Sr. 5476,

Die )[mwnuntmJtu&unqcn Der (‘mnmm befragen im erjten $Halb:
jabr 1942 insgefamt §r. 84 478.67.

Jtady dem Rapport der jtadt. Arbeitslofenftelle waren am 25. 2u-
guft e Avbeitsloje gemeldet.

Die meteorologifdhe Station Aarau, feit 1900 pon H. Amsler-Bau:
mann beforgt, meldet im ’quu]t adyt Gewitter und als Totalnieder-
jdhlage 82,1 mm. Gs ijt cine Lrodenperiode su befiivdyten.

Ceptember 1942.

3

Badyfijhet. Abends Abbolung des Badyes mit gewobnter Begeijte:
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LO.

Ir.

13.

16,

19).
20.

Qr.

24.

rung d ﬁu\}mb Jady dem , Niordstlapf” auf dem Babnbofplas
\\vnjtrt er Gtadtmufif unter Niitwirfung des Jodlerflubs daran.
T Robert Guter-Robr, ger. langjabriger Direbtor der 2llg. Uarg.
Griparnisfaffe in Aarau, in Sefcoggia, Bojdbrig.
Leiliveife Gonnenfinfternis von 17.35 Ubr bis 19.14 Ubr. Die Ver:
dunfelung jeigte fidy am obern Nand der Sonnenjdyeibe. Von blofem
Juge war jie Faum mwabrnehmbar.
Die 18obnbaugenofjenidyaft Aarau 1942, die fidy fir die Anband-
nabme der projefticrten Giedlung im Sdyeibenjdyadyen Eonftituiert
bat, beabjidytigt diefe von 30 auf 50 Lohnhdufer u ermweitern und
mit den Bauarbeiten {dyon diefen Ainter zu beginnen.
Jlady Verfilgung der Fant. Sentraljtelle fir Aderbau wird die von
der Femeinde darau ju bebauende Aderbaufladye von 101,9 ha in
diejemt Jabr auf 104,9 ha fiir 1943 erhdbt.
QNeue Verordnung des Gemeinderates fiber die unentgeltlidhe (Se-
burtshilfe, die u. a. die Gutideinbetrage auf die im Negierungs-
befdylug vom 3. Juli 1942 enthaltenen Anjdge heraufjest.
Aarg. L’rimﬁtatb[ctifmcil'tt‘rfd)aftm im Gdyadyen.
22. Rreiscdcilientag des Kreiscdcilienvereing Bremgarten in der
Rirdye St. Peter und Paul in Aarau, mit 14 Kicdyendydren.
Dag Chepaar Srang Airth-Vofer, alt Genervalagent, begeht das
Seft der goldenen Hodseit.
T Srau Anna 2Bernli, gerw. 2ictin der Banrijdyen Biechalle am
Rathausplag Narau, in Narfeille.
T Srau Sannyp 2ebrli=Hemmeler, Jinmiermeijters, geb. 1871,
Das Ganmeln von A8idfradyten, wie Budyniidyen, Cidyeln und
NogEajtanien ijt von den jujtandigen eidg. und Fant. Behorden
obligatorijdy erflart mworden.
1 Srity Spodyiger, alt Ntalermeijter, geb. 1867.
Der Nannerdyor Oberentfelden bhat am bheutigen Vettag die Jn-
faﬁen des Rantonsfpitals mit einem Liederfongert erfreut.

b Srau Joa Gdyasmann=28eibel, Photographs, geb. 1870,
(,d)[up, Der Badefaifon im ltubt Sluf= und Sonnenbad.

26./27. Die Kantons{dyiilerverbindung , Argovia” feiert das Sejt ihres

20.

30.

75iabrigen Beftebens.

Landesfonfereny des j[dyweis. Bundes vom ABeiffen Kreuz, einer
Organifation, die feit Jabren den Kampf fiiv die Samilie und eine
gejunde GittlidyPeit fithrt.

Beginn des Herbjtburfes fir hauslidhe Kranbenpflege, veranftaltet
pom CGamariterverein Narau.

Jusmar|dy der arauer Kadetten, 3iel Boldyenfluh. Bis und von
Olten per Babn. 2Bdbhrend des Narfdes im Hin: und Herreg
Gruppemvetttampfe tn Dijtansjdydasen, Kartenlefen, Spurenjudyen
und Aufmerffambeits: und Orientierungsiibungen.

T Srau Luife W]Idrf"l) Cd)rmi,zr ge. 1891.

Der Ceptember 1942 rar ein Jadyjommermonat mit 5 bodyjsrmmer-
lidhen Bewittern und Tagestemperaturen von 20—260 Celfius im
CGdyatten. Sparlidye Ilieder{dldge, daber Trodenperiode und grofier
18affermangel in Sliyjen, Geen und 2afjeranlagen.
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